
2. Jesusnam, du Lebensbrunne, / lieblich kühlend Wässerlein, / aus der Angst wird Freud und 
Wonne, / wann du fließt ins Herz hinein; / ach, eröffne dich im Grund / und durchfließ mich 
alle Stund, / dass die dürre Herzenserde / recht erquickt und fruchtbar werde!

3. Jesusnam, du sanftes Öle, / Liebesbalsam voller Kraft, / ohne dich bleibt meine Seele / stets 
in Gottes Zorn verhast’t, / außer dir ist Angst und Not, / Furcht und Zweifel, Fluch und Tod, / 
wer in dir, o Liebe, wohnet, / bleibt vor allem Zorn verschonet.

4. Jesusnam, mich ganz durchsüße, / mach mein krankes Herz gesund; / sanfte Liebe, komm, 
durchfließe / meine Kräfte, meinen Gang, / dass ich sanft, gelassen, klein / und geschmeidig 
möge sein, / dass man mög aus meinem Wesen / deine süße Liebe lesen!

5. Jesusnam, du liebster Name, / Himmelsmanna, Seelenbrot, / speise, die vom Himmel kame, 
/ schau, ich leide Hungersnot! / In dich, liebster Nam, allein / kehr ich die Begierden ein; / gib 
dich mir, du Gnadenfülle, / meinen tiefen Hunger stille!

6. Jesusnam, du Kraft der Schwachen, / meiner Seele Aufenthalt, / alte Höllenpforten krachen, 
/ wann der Nam im Herzen schallt. / O du sichres Schloß der Ruh, / nimm mich ein und deck 
mich zu! / Da kann mich kein Feind mehr finden, / da muss alle Furcht verschwinden.

7. Jesusnam, / du Perl der Seelen, / o wie köstlich bist du mir! / Dich will ich zum Schatz 
erwählen, / was ich wünsch, ist ganz in dir: / Gnade, Kraft und Heiligkeit, / Leben, Ruh und 
Seligkeit; / dieser Name, dieser neue, / ewig meine Seel erfreue!

8.  Jesus will  die Sünd vergeben,  /  Jesus macht  von Sünden rein,  /  Jesus gibt  das ew’ge 
Leben, / Jesus will nur Jesus sein; / o du schönes Jesuswort! / Jesu, lass mich hier und dort / 
mit gebücktem Geist den Namen / ewiglich anbeten! Amen.


